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Niederschrift 
zur 23. Sitzung der Gemeindevertretung  der Gemeind e Jördenstorf 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 20.03.2014 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:00 Uhr 

 Ort, Raum: Beratungsraum des Amtes Mecklenburgische  Schweiz, 
Verwaltungsstelle Jördenstorf,  

Anwesend:  
 
 Bürgermeister stimmberechtigt  
Frau Hannelore Langhof  
 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt  
Frau Karin Brendel  
Herr Wolfgang Constien  
Herr André Dabels  
Herr Klaus-Peter Dahms  
Herr Henning Helms  
Herr Gerold Pehl  
 
 Nicht stimmberechtigt  
Herr Jens Behn LVB 
Herr Dr. Boldt bis TOP 8 (20.25 Uhr)        2. Stellvertreter des Landrates des LK Rostock 
Frau Stelley bis TOP 8 (20.25 Uhr)       Schulverwaltungsamt des LK Rostock 
Frau Mätsch bis TOP 8 (20.25 Uhr)       Sozialamt des LK Rostock  
Frau Fahning bis TOP 8 (20.25 Uhr)       SG Kita-Förderung des LK Rostock 
Herr Engel bis TOP 8 (20.25 Uhr)       Amt für Gebäudemanagement des LK Rostock  
Frau Gudrun Harm         Schriftführer 
 

Nicht anwesend:  
 Gemeindevertreter stimmberechtigt  
Herr Reinhard Engel  
  
Tagesordnung  

Öffentlicher Teil 

 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2   Bestätigung der Tagesordnung 
 3   Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Sitzung 
 4   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung 
 5   Bericht der Bürgermeisterin 
 6   Beratung und Beschlussfassung zur Höhe der Aufwandsentschädigungen von Funktions-

trägern in der freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Vorlage: OV//121/2014 

 7   Anfragen und Mitteilungen 
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Öffentlicher Teil  

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Gemeindevertretung ist mit 7 anwesenden von 8 Mitgliedern beschlussfähig. 
  
  
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird wie folgt geändert.  

TOP 6 – Bestätigung der Jahresrechnung – und TOP 7 – Beratung und Beschluss-
fassung zur Feststellung der Eröffnungsbilanz – entfallen, werden in der nächsten 
Sitzung beraten. Da keine Einwohner anwesend sind, wird der TOP 14 – Grund-
stücksangelegenheiten vorgezogen, damit die Vertreter des Landkreises Rostock 
nicht bis zum Schluss warten müssen.  

  
  
zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Nieders chrift der letzten Sitzung 
 Der öffentliche Teil der Niederschrift der letzten Sitzung wird mit 5 Ja-Stimmen und 

2 Enthaltungen bestätigt.  
  
  
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sit-

zung 
 Entfällt, da in der letzten Sitzung keine Beschlüsse in nicht öffentlichen Teil gefasst 

wurden.  
  
  
zu 5 Bericht der Bürgermeisterin 
 Frau Langhof gibt folgenden Bericht: 

 
- Am 18.02.2014 fand eine Sitzung zur Vorbereitung des Dorffestes statt.  
- Am 28.02.2014 traf sich Frau Langhof mit Herrn Schmitter von der OSPA. 

Es wurde über die weitere Zusammenarbeit und über die Unterstützung bei 
der 710-Jahr-Feier gesprochen. 

- Am 04.03.2014 fand ein Gespräch mit Herrn Dr. Boldt vom Landkreis Ros-
tock statt. Dazu im nicht öffentlichen Teil mehr.  

- Am 08.03.2014 war die Frauentagsfeier der Gemeinde auf dem Saal der 
Gaststätte. Es waren ca. 60 Frauen anwesend. 

- Am 10.03.2014 haben Herr Dahms und Frau Langhof den Jugendklub in 
Klenz besichtigt. Es wurde festgelegt, das Gebäude als Begegnungsstätte 
umzubauen, so dass dort auch Familienfeiern stattfinden können. Dazu wird 
eine Wand rausgenommen. Die Bauarbeiten erfolgen unter Leitung von 
Herrn Scherlau. 

- Am 18.03.2014 fand die Amtsausschusssitzung statt. Dabei ging es um die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehren im Amtsbereich.  

 
Zum Protokoll der letzten Sitzung: 
 

- Das Aufstellen von Schildern – kein Winterdienst in Schrödershof – ist erle-
digt. 

 
Die Sitzung wird im nicht öffentlichen Teil – Grundstücksangelegenheiten – weiter-
geführt (siehe S. 5) 
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zu 6 Beratung und Beschlussfassung zur Höhe der Auf wandsentschädigungen von Funk-

tionsträgern in der freiwilligen Feuerwehr der Geme inde 
Vorlage: OV//121/2014 

 Im November 2013 hat das Ministerium für Inneres und Sport in M-V eine geänder-
te Verordnung über die Aufwands- und Verdienstausfallentschädigung für die  eh-
renamtlich Tätigen der freiwilligen Feuerwehren in M-V festgesetzt. 
 
Diese Verordnung regelt unter anderem die Höchstsätze der Aufwandsentschädi-
gungen für die Funktionsträger der FFw in der Gemeinde. 
 
Zu den Funktionsträgern gehören die Gemeindewehrführer und die Ortswehrführer 
sowie deren Stellvertreter. 
 
Die Höhe der Entschädigungen wird durch Beschluss der jeweiligen obersten 
Dienstbehörde (Gemeindevertretung) festgesetzt, im Rahmen der Höchstsätze die-
ser Verordnung. 
Hierbei sollen die in § 4 dieser Verordnung angegebenen Bemessungsgrundlagen 
berücksichtigt werden. 
 
Weiterhin können den ehrenamtlichen Kameraden mit besonderen Aufgaben auch 
Aufwandsentschädigungen gezahlt werden, so § 5 der VO. 
 
Die Höchstsätze werden in § 2 der VO angegeben. 
 
Frau Langhof berichtet, dass im Amtsausschuss über die Situation der Einsatzbe-
reitschaft der Freiwilligen Feuerwehren diskutiert wurde. Das Ehrenamt des Ge-
meindewehrführers soll mehr geehrt werden.  
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
 

 Beschluss Nr. 77  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jördenstorf beschließt in ihrer 23. Sitzung 
am 20.03.2014 eine monatliche Aufwandsentschädigung von 170,00 € für den Ge-
meindewehrführer mit Wirkung vom 01.04.2014 zu zahlen. 
Der Stellvertreter erhält monatlich die Hälfte des Entschädigungssatzes von 85,00 € 
mit Wirkung vom 01.04.2014.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

8 7 5 2 0 
Es waren keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V  vom Mitwirkungsverbot betroffen. 
 

zu 7 Anfragen und Mitteilungen 
 Die Bürgermeisterin teilt mit: 

 
- Am 26.03.2014 findet eine Beratung vor Ort zur Übernahme und Mängelbe-

seitigung der Straße An der Tränke um 8.00 Uhr statt. Alle Gemeindevertre-
ter sollen dazu kommen, besonders der Bauausschuss. 

- Am 25.03.2014 ist eine Beratung zur Heizung in der Molkerei anberaumt. 
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Dazu wird eine Projektantin kommen. Auch dazu sind die Gemeindevertre-
ter eingeladen, Uhrzeit: 8,00 Uhr 

 
Herr Pehl teilt mit, dass auf dem Sportplatz am Gebäude bauliche Veränderungen 
vorgenommen werden. Im hinteren Teil wird ein Fenster zu gemacht und die Tür 
verändert, damit dort der Rasentraktor untergebracht werden kann.  
 
 

  
  
 

 

 

Datum: 17.04.14 

 

__________________________    ____________________________ 
Tagungsleiter       Schriftführer 


